
Bon den Preisen von
Putzwaaren, Cvtrohwmren n. Som-

mer-Kleidern für Dameu für dreißig Tage.

s Vre

Südfeite Anzeigen.

Stephan SuMsiQZ!,

deutscherMetzger,
« »SV «edar «venu-,

zwischen «lder und Hickory S'eaßtn, empfiehl

einem verehrten Publikum sein Geschäft auf«
Beste. Sieisch jeder Art liefere ich zum billig-

sten Preise und in bester Qualität, und m-cht
ich überaus auf die «on mir zubereiteten »or

»»glichen Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

M. Robinson
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Avenue und Alder Straße,

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-
kat den verehrten Wirthen bestens.

Wm. Kvrnacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PittSton «Venne.

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich

geprüfter «potheker und khem.k-r, »erwendel

aus die Zubereitung von Rezepte» die großie

Sorgfalt, «lle Medikamente find frisch.
mit allen Aerzten.

Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Patent-
Medizinen, Toilettt-Artikel. u. s. w.

Bedienung pünktlich und rttll.

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- «nd Cakes-
Bäckerei.

343, 345, und 347 Brook Straße, ge-

genüber der Knopffabrik,
Süd Scranton.

Ebenso, Brod jeder «rt.

Zohn «rmbrust «.

Schlächterei und Wurstgeschüst,
llSCedar Stra?.

Stet« »orräthig alle Sorten echte deutsche
Wurst, ebenso <Ule Sorten Fleisch erster Qua-

violsch»
»rt betrieben.

An Raucher.
Der Unterzeichnete fabrizirt »nter dem Na-

men , Germania Knaster" einen autgezeichne-
te» Rauchtabak a»S reinein Tabak- den er

Tllbakihändlerii zu Wholesale Preisen besten«
empfiehlt. Wir machen da« Publikum auf
diesen erprobten Tabak ausmerksam und man-

cher werden finden, daß derselde von keinem
andere» in Qualität und Prei« übertroffen
wird. Rur fabrizirt von IL,»in

A. Starckmann,
Cedar Avenue, Südseite.

Deutsche Metzgerei
Caspar Jenny,

No. 41K Süd Washington Avenue.

Alle Aleischsorten von der besten Qualität
und stet« frisch ! deiglciche» die schmackhafte-
sten Würste jeder «rt.

Die besten Schinken und ein autgezeichnete«
vorn und da«.fei»ste Pöckelfieisch stet«

per Post werde» prompt au«-
geführt und zu einem Besuche de» Geschäfte«
freundlichst eingeladen.

Edm?A. «artl.
Architekt nnd Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,

E«ge« Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Zu verkaufen:
Ein Wohnhau« mit neun Zimmern, No.

538 Elm Straße, Ecke der All», in der 19.
Ward, nebst »oller Lot. Alle Verbesserungen,
mit Backofen, Sommerküche, Brunnen und
Eisterne. Viele Rebtnstöcke bester Qualität.
Zu erfragen bei Nick. Sossong, 517 Lacka-

Zu vermiethen:
Store 22S Penn Avenue, früher Lub'sche

Bäckerei. Wohnung obenauf- Gute Gete-
aeiiheit für einen tüchtigen Bäcker. Nachzu-
fragen bei S,, Lore»z 41S Lackawanna
Avenue.

Zu verkaufen:
Wegen Aufgabt d«r Farm meine ganze

Einrichtung, bestehend au» zwei Pferden,

che», zwei Pflüge», Kultivator, ete., etc
Ebenso die Aelbfrucht, Kartoffeln, Roggen,
Korn und anderer Frucht, Siachzufragen bei
George P Pettr«, nahe der Archbald
Grude, Hyde Park- 2ü,3

Zu vermiethen:
Meine ehemalige Office in> Burr Gebäude

wird sehr billig vermiethet.
E d iv. A Bartl,

Zu vermiethen:
Ein Logi« mit drei Zimmer» an ti»t klein«,

ruhige Familie. Ro. Kl 6 Stone Avenue.

Ein Kindermädchen
kann sofort Stellung erhalten, wen» e« fich
meldet inNo, Kl« Adam« Avenue-

Frau verlangt.
verlangt.

Mädchen verlangt.

Office.' '

Zur Beachtung für Bauschreiner

au»gebrochen ist. Da« Strikt-Eon, itt

Immer wachsam!
Daß Mayor Fellows den Interessen

der Steuerzahler und dem Wohle der
Stadt seine ganze Zeit opfert, ist eine
bekannte Thatsache; und er hat dies
erst vor einigen Tagen bewiesen, als.»
dem Controlleur die Anweisung gab,
vorläufig keine Zahlungsanweisungen
des Stadtgeometers mehr zu unterzeich-
nen.

einflussen zu lassen. MeSconSki wurde
schuldig befunden und von Richter
Günster sofort in »60 Strafe, die Ko-
sten und fünf Monate Gefängnißhaft
verurtheilt.

Milton McKinney wurde der Brand-
stiftung an Carpenter'S Hotel überführt,
aber der speziellen Gnade des Gerichtes
empfohlen.

Da das Prozeßverzeichniß, mit Aus-
nähme unbedeutender Fälle, erschöpft
war, so wurden die Geschworenen ent-

lassen und daS Gericht vertagt« sich bis
Samstckg.

Milton McKinney wurde am
Samstag wegen Brandstiftung an Car»
penter's Hotel in <1 Strafe, die Kosten
und zwei Jahre Zuchthaus verurtheilt.
Richter Archbald sagte, er könne bei
einem so schweren Vergehen das Gna.
dengesuch der Geschworenen nicht be-
rücksichtigen.

Der Anwalt deS Polizisten Char-
leS Ridgeway, welch letzterer eines
Angriffes auf Bernard Shield« über-
führt worden war, hat um einen neuen
Prozeß für seinen Clienten nachgesucht.

Diese Woche ist Argument Gericht
und es werden nur wenige Fälle von
öffentlichem Interesse erledigt.

Joseph Novack und Mike Sharrack
wurden bis zur nächsten Sitzung unter
Bürgschaft gestellt.

Der Bond von I.I. Snyder, Steuer-
kollektor von Greenfield Township, für
»4000 wurde acceptirt.

A. B. Dunning, jr., F. A. Bates
und John T. Howe wurden als Com-
missäre ernannt, um über die Zulässig-
keit der Theilung der 6. Ward von
Carbondale in zwei Wahlplätze zu be-
richten.

DaS Gericht wird sich am Samstag
für die Sommervakanz vertagen, aber
am 29. August wieder einen Tag in
Sitzung sein, um Entscheidungen zu
verkünden und Anträge zu hören. Dann
wird es sich bis zum 19. Sept. verta-
gen, an welchem Tage die Großgeschwo-
renen für den Oktober Termin zusammen
treten. Dann folgt ein zweiwöchent-
licher Common PleaS Termin, der am
2K. Sept. beginnt. Man darf aber
nicht annehmen, daß die Richter wäh-
rend dieser langen Vakanz unthätig
sind, denn sie haben gerichtliche Erkennt,
nisse und Gutachten auszuarbeiten, was
angestrengtes Studium bedingt.

Taubheit kann nicht geheilt wer»
den

durch lokale Applikationen, weil sie den kran-
ken Theil de» Ohr«» nicht errtichen könn««,
ü« gitbt nur «inen Weg die Taubheit zu ku-
riren, und der ist durch eonstitutionell« H«il-
mittel. Taubheit wird durch einen entzünd«-
Eustachisch«» Röhre verursacht Wtnn
Röhre fich entzündet, habt ihr einen rumpeln-
den Ton oder unvollkommene« Gehöre «nd
wenn st« ganz geschloffen ist, »folgt Taubheit,
und wenn die Entzündung nicht gehoben und
diese Röhre wieder in ihren gehörigen Zustand
versetzt werden kann, wird da« Gehör für im-
mer zerstört w«rden; neun Fälle unter zehn
find durch Katarrh verursacht, welcher nicht«
al» ein entzündeter Zustand der schleimigen
Oberflächen ist.

«ir wollen einhundert Dollar» für jeden
(durch Katarrh verursachten) Kall von Taud-
heit geb«», d«n «ir nicht durch Einnehmt» von
Hall'« Katarrh Kur heilt» könne». Laßt Euch
umsonst Eireulare kommt»,

F, I. Eheney » Co., Toltdo, O,
Verkauft bei Apothekern, 7» Et«

Es scheint, daß die Klagen gegen
diesen würdigen Abtheilungs-Ches sich
immer mehr mehren und daß alle Sach-
verständigen zu der Einsicht gekommen
sind, daß er völlig untauglich für den
verantwortlichen Posten ist. Den spre-
chendsten Beweis für seine Unfähigkeit
und Beiseitesetzung der Interessen der
Stadt gab er wieder neuerdings durch
die Acceptirung des Pittston Avenue
Culverts. Controlleur Eisele sagt, die
vonBlewitt für städtische Arbeiten aus-
gefertigten Contrakte seien derart abge-
faßt gewesen, daß wenn der ?richtige"
(dem Stadtgeometer zusagende) Mann
nicht den Contrakt bekam, dem Contra-
hirenden so viele Hindernisse in den
Weg gelegt werden konnten, daß er
unmöglich seinen Contrakt ausführen
konnte.

VtttStou.

In Pitt«ton wurde der Vierte
durch eine Parade der katholischen Ge-
sellschaften gefeiert.

Dem Clhde de Frehn von West
PittSton wurde am Samstag in dem
Coxton Hofe ein Fuß so schlimm von
den Rädern von Karren zerquetscht,
daß er amputirt werden mußte.

Zu Angeboten für das neue
StaatShospital auf den Oregon Höhen
ist aufgefordert worden, so daß man
den Bau des Institutes in nicht ferner
Zeit erwarten darf.

In einigen Tagen wird West
PittSton mit Wyoming, Kingston und
Wilkesbarre durch eine elektrische Stra.
Benbahn verbunden sein. Ob dieselbe
auch nach der Ostseite ausgebaut wird,
ist unbekannt.

Die Lehigh Valley Eisenbahn Co.,
welche bisher das Geleise der Erie Bahnvon Waverly bis nach Buffalo benutzte,
wird in kurzer Zeit auf der angegebenen
Strecke auf ihrem eigenen Geleise von
Wilkesbarre bis nach Buffalo fahren
und dann Elmira in einem Bogen um-
gehen.

Um 3 Uhr am Montag Morgen
brach in einem Landhause auf dem Reap
Eigenthum, daS von B. Breakstone be-
wohnt war, auf höchst mysteriöse Weise
ein Feuer aus, während Breakstone am
Bahnhose seine von einer Reise zurück-
kehrende Frau erwartete. Die Feuer-
wehr war prompt zur Hand, konnte
aber nicht verhüten, daß da« Hau« fastvollständig zerstört, und ein anstoßende«
des Paul Bohan schwer beschädigt wurde.
Der Verlust an dem Breakstone Hause
ist »1200, an Möbeln »500, und Paul
Bohan's Schaden wird auf <7OO ge-
schätzt,

Glückliche Stummer«.
Humphrey'S Spezifik Nummer drei

kurirt Schlaflosigkeit, Kolik und daS
Schreien der Säuglinge; und beseitigt
nicht nur die angeführten Uebel, sondern
giebt durch Förderung der Verdauung
Kraft und Thätigkeit und macht so ge-
sunde Kinder.

Durch die Fehler von Blewitt sind
der Stadt schon große Verluste erwach-sen. Oft hat man Contraktoren be-
günstigt durch Abänderung der Spezi-

fikationen, und durch Aenderung der
ursprünglichen kontraktlichen Bestim-
mungen sind zugleich die Bürgen von
ihrer Haftbarkeit befreit worden und die
Stadt war machtlos.

Der Mayor ist zu seinem Vorgehen
durch Sektion 2 und 7 des Gesetze« von
1889 berechtigt, welches ihn ermächtigt,
alle Anschuldigungen gegen städtische
Beamte zu untersuchen und Zeugen
vorzuladen.

Blewett hat durch seinen Anwalt bei
Gericht um einen MandamuSbesehl
nachsuchen lassen, welcher Controlleur
Eisele zwingen soll, die Zahlungsan-
weisungen für sein Salair zu unter-
schreiben, doch hat Richter Archbald ein
Eingreifen abgelehnt. Blewitt hat jetzt
die Stadt für sein Salair verklagt und
die Verhandlung soll diesen Donnerstag
stattfinden. Da diese vor dem Alder-
mann DeLong vor sich geht, so wird er
natürlich Judgment gegen die Stadt
geben.

Gerichtliche«.
In der Gerichtssitzung kam am

Donnerstag gelegentlich der Verhand-lung des der Schlägerei angeklagten
Polen Mesconski die Frage zur Sprache,
inwieweit Geschworene durch ungenaue
Zeitungsberichte beeinflußt werden
könnten. In diesem speziellen Fallewar die ?Times" gemeint und nur ein
Geschworener hatte die betreffende Dar-
stellung gelesen, ohne sich dadurch be»

Pläne und Kostenüberfchläge für Neubauten,
Landvermessungen und gestseßung von Grenz-
linien und alle in das Ingenieur- und Bau-
fach einschlagenden Arbeiten werden prompt
und gewissenhaft ausgeführt. Grundstücke in
Baulot« parzellirt und Landkarten angefertigt.

Ghas. D. Nenffer»
Notariat-, Wechsel-

Dampsschiffahrtgeschast.
528 Lackawanna Avenue.

Musikalien - Handlung,
von Eugen Schimpff,

.

st>7 Latkawaiina Avenue.

Uwifitie» in großer «»»wohl,
Gute «riikel zu niedrigsten Preist».

M. Aeidler«
Deutscheßäckerei

117 grankUn Av-,

von Petersburg.
Herr Mathias Stipp, welcherkürzlich seinen Fuß schlimm verletzte, istnun wieder im Stand«, auszufahren

und seinen Geschäften nachzugehen.
(Eingesandt.)

In dem Falle gegen George Strack-
bein, eines verbrecherischen Angriffe«
auf die 10jährige Emma Gein« ange-
klagt, erkannten die Geschworenen auf
nichtschuldig und daS County muß di«
Kosten bezahlen.

Der Strackbein hätte dem Kläger
zwar jetzt auch Trubel machen können,
aber das County halte ja schon genug
Kosten in der Sache, ohne nock Jemand
ernähren zu müssen; und schließlich wird
der himmlische Richter den Schuldigen
finden.

Eine andere Bau- uud «ulethe-
GeseUschaft.

" l'lie Lstet/ Investment sn6 I.oan
von Syracuse, N. A.. organisirte

vor einigen Tagen einen lokalen Zweig-
Verein in dieser Stadt. Die Beamten
sind: Präsident. I. W. Peck (Präsi-
dent der Lackawanna Lumber Co.);
Vice-Präsident, W. CummingS (Master
Mechanic der S. E. S. Eisenbahn Co.);
Sekretär und Schatzmeister, F. L.
Phillips (Trabers National Bank);
Anwälte. Patterson k Wilcox (Library
Gebäude) ; nebst einigen prominenten
Herren dieser Stadt als Direktoren.
Abschätzer: C. P. Jadwin und H. A.
Kaufholv. Depositorium, Traders
National Bank. John W. Pike, Ma-
nager, Zimmer l I,Postgebäude, Scran-
ton, Pa.

Eine große Anzahl von Aktien wur-
den von diesem Zweigverein aufgenom-
men und es heißt, daß die Kompanie in
einem blühenden Zustande ist und solche,
die deren Plan geprüft haben, sprechen
mit höchster Anerkennung von der Art
der Verwaltung. Die von dieser Com«
panie ausgegebenen Anlage-Aktien sind
unerreicht und eure gesammten Erspar-
nisse werden mehr als verdoppelt. Die
speziellen Vortheile dieser Companie
sind: Bestimmte Termine, bestimmte
Raten, definitive Contrakte, keine Extra-
Auflagen, keine TilgungS-Gebühren.

Irgend welche Auskunft kann erlangt
werden von dem Manager in Person
oder schriftlich, oder indem man sich
wendet an Jakob Brofchart, Agent,
1220 Profpect Avenue, Scranton, Pa.

Neue Anzeigen.

Großes vereinigtes

Sänger-Pienir.
unter den «uspicien der aktiven Sänger

?des?

Scranto» Liederkranz,

Mllwoch, dt» !3,1«» WZ,
-in-

Wählers' Garten.
Die früheren Prei«lieder de« ?Srranton

Liederkranz und die Shorgefänge fiir da«
Reading Sängerfest «erden bei diesem geste

<!» find die au«reichendsten Vorbereitungen
für die Unterhaltung der »erehrten Gaste ge-
troffen, und für gute Musik «nd best« Erfti-schungen ist gesorgt.

Mehrere Gesangvereine haben ihre Bethet-ligung freundlichst zugesagt, ebenfall« der
«elsche ?Blee Tlub".

Deutsche Gchule
im No. 8 Schulhau«, Eedar Avenue und
Maple-Siraße, jeden Morgen «°n 9?12 Uhr.

Änfanq Montag, tt. Juli 1892. Anmel-
g, evang-Pastor,

27,2 416 Slin-Straße.

Äluditoreu« Nachricht. -Hin-
de« verstorb. Peter

Drum.
Der Unterzeichnete, ein »on dem Waisen-

gericht »o» Lackawanna Sount» ernannter
Auditor, um die in den Hände« der Erekutoren
befindlich«« gonds zu »ertheilen, giebt hierdurch
Nachricht, »aß er den Pflichten setner Erntn-
nun« nachkommt» wird in der Office »on R.
A Zimmermann, Zimmti 14 und Ik Librar,
Btdaude, Wyoming A«tn«r, in »tr Stadt
Srranlon, am Freitag, den 29. Juli, um 10
Uhr Morgen«, wo und »ann alle int»r»sfirt«n
Pttfontn ihre Anspriich« a» d»n Unltrzeichnr-
t«n »inreichtn können, oder fiirimmer »on dem

zagten °"ga««ge chkss»^i,d.
Stadt- und Gchul-Eteuer

für RSftS.
Dit Duplikate für die kädtifcht und Schul-

Sttuer für da« Jahr lS>»z find jetzt in ineintn
Händen zur Kollektion, laut dem am 2» Mai
IBSÜ genehmigten Gesetze. «uf alle nach dem
1. Septtmbtr 1392 undtzahltrn Stadt- und
Schulsteuern wird «in» Straf« von drei (Z)
Prozent geschlagen, und ein weit»«« Prozent
am «rsttn jtdrn folgenden Monat«, di« be-
Zahlt «llt Sltuern, die nach dtin 1. Novem-
der 1832 unbezahlt find. werden den Eollekto-
ren zum Eintreiben übergeben, laut Gesetz.

R. G. Etabtschatzm..
Officestunden von S Uhr Morgen« bi« S

Uhr RachmiNag«, -»»genommen Samstag»,
an welchtm Tagt dit Office bi« zum 10 S«pt,
ISNS Mittag« geschloffen wird. 2S,Z

E h a O. D. Nenffer,
S2B Lackawanna Avenue S2B

««uestt Modtn und gro? >u«wahl ix
Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und übtrhaupt alle in da» «ifchäft gthörtndt,
«aar«», «est« d««tsche und ander»

Wolle in allen Färbt»,
«ollenwaare» »rbtittNeider, Schirm«, «t«.

Ared. Martin's

?Palace" Hotel.
»»» « Venu «»«.

Warm« und kalt« Speisen zu j«d«r lagt»,
»it. « Robinson'« Bier an Zapf. Feinster
Uftfftr und Monogram Schiiap», Eham-»a,ner und «Hein «eine. Heißer Lunfchjeden M-rgtn. Elektrische ».ich«»! k«in«Flieg«-, ltltphon No «S«,

Stadt und County.

»W- Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Sacka. Ave.

Herr Ferd. Meißner wird in
Kürze nach Philadelphia umsiedeln.

Im Monat Juni wurden Erlaub-
nißscheine für 3S Neubauten ausgestellt,
die insgesammt §BO,OOO kosten sollen.

Das neunte Regiment von Wil-
kesbarre hat sich für die Aufnahme bei
seinem Besuche in Scranton am IL.
Juni bedankt.

Herr und Frau Alex. Hay verlo-
ren am Samstag Morgen durch den
Tod ihr 2 Jahre, 2 Monate und 14
Tage alte» Töchterlein Emeline Beatrix.

In Buffalo wurde am Samstag
die National Savings Bank geschlossen
und ihre Verbindlichkeiten sollen an
fünf Millionen Dollars erreichen.

Frau Mathilda, die Ehefrau von
Louis L. Keller von Miflin Avenue,
starb am Donnerstag Morgen im Alter
von nahezu 62 Jahren.

Am nächsten Samstag finden die
Vorwahlen für den republikanischen
County-Convent statt und der Nomina-
tionS-Convent wird am Dienstag darauf
abgehalten.

Im Juni stellte der Gerichtsschrei-
ber 141 Heirathslizensen aus, oder vier
weniger, als im gleichen Monat des
Vorjahres.

George Lewis, ein Treiber in der
Von Storch Grube, gerieth am Sams-
tag Morgen mit dem Kopfe zwischen die
Buffer zweier Karren und wurde auf
der Stelle getödtet.

Baumeister Schröder hat den Con-
trakt für einen Prachtbau an Monroe
Avenue erhalten, nemlich für ein Wohn-
hau« des H. P. Simpson: mit dem
Fundamentausgraben hat man bereits
begonnen.

Ein Stück Eisen, 40 Pfund wie-
gend, fiel auf meinen Fuß mich schlimm
verletzend, erst nachdem ich St. Jakobs
Oel anwandte wurde ich dauernd ge-
heilt.?W. F. Barker, 1230 Hollins
Straße, Baltimore, Md.

Die Ehefrau von John McComb,
des Herausgebers des ?Eagle", sucht
um ein Scheidungsdekret nach, weil der
Federheld sie am 4. Juli so mißhandelt
habe, daß ihr Blut aus dem Ohre
drang.

Verschiedene Sachverständige, un-
ter diesen auch Herr Twining, der Brü-
ckenbauer der New Jersey Central Bahn,
haben die Pläne für den östlichen Theil
der Lackawanna Avenue Brücke geprüft
und dieselben korrekt befunden.

»W- Kauft Eure Parlor- und Schlaf-
zimmer-Einrichtungen und andere Mö-
beln von Wm. Siffenberger,
229 und 231 Penn Avenue, gegenüber
der Baptisten - Kirche. Der billigste
Platz in der Stadt. ba.

Das ?Globe Hotel" an Wy»ming
Avenue ist am Donnerstag vom Sheriff
geschlossen worden. Die Forderungen
belaufen sich auf über »2000 und der
Eigenthümer Healey ist schon seit Mo-
naten verschwunden.

Die Green Ridge Glaswerke
wurden am Donnerstag Abend für die
zweimonutliche Sommervatanz geschlos-
sen, doch werden etwa 80 Mann weiter
arbeiten, um einen Contrakt für Frucht-
kannen auszuführen, welcher keinen
Aufschub leidet.

Am Dienstag fanden die Delega-
tenwahlen für den republikanischen Ge-
f etzgebungs» Convent des zweiten Distrik»
tes statt und das Resultat war, daß
Herr Frank T. Okell nur geringe Oppo-
sition bei der Nominativ» finden, ja
dieselbe fast einstimmig erhalten wird.

Die D. L. W. Co. hat die vor-
bereitenden Schritte zur Ausbeutung
ausgedehnter Striche von Kohlenland
in Hanover Township, Luzerne County,
gethan und es heißt, daß sie zwei
Schachte senken und zwei Kohlenbrechererbauen wird.

William H. Graves feuerte- am
Montag Abend an Penn Avenue zwei
Revolverfchüfse auf einen Mann Na-
mens Houck ab, ohne ihn zu treffen,
wurde deshalb eingesponnen und am
folgenden Morgen für sein Erscheinenvor Gericht unter ZSOO Bürgschaft ge-
stellt.

»W- Fred. E. König hat sich als An-
streicher und Tapetenhänger etablirt
und ersucht solche, die in sem Fach ein-
schlagend« Arbeiten haben, um geneig-
ten Zuspruch. Er ist selbst praktischer
Arbeiter und garantirt Zufriedenheit.
Adresse: 112 Grove St., Dunmore,
Pinna. 24,4

Die ?Französische National-Ge-
sellschast" von Scranton und Umgegend
wird am nächsten Donnerstag, den 14.
Juli, in Koch'S Park in Dunmore ihr
zweite« jährliches Pic Nie abhalten, bei
welchem die Ueberreichung eines Ban.
ner«, Volksspiele, Musik und Tanz die
Gäste unterhalten werden. Die Ring,
gold Band führt das musikalische Pro-
gramm auS.

John A. Nelson, der Sohn des
städtischenßauinspektoren, ist ein Pflänz-
chen, da« einer Besserungsanstalt über-
wiesen werden sollte, oder der, wenn
dazu zu alt. hinter Schloß und Riegel
gehört. Schon mehrmals war er mit
dem Gesetze in Conflikt und steht auch
jetzt wieder unter Anklage wegen Fälsch-
ung und Unterschlagung und sollte auf
die Dauer unschädlich gemacht werden.

Ein Sjähriger Sohn des Herrn
John Bo«hart von hier, der sich bei
seinen Großeltern in PittSton aufhält,
liegt seit über einer Woche dort an einem
Schädelbruche gefährlich darnieder. Der
Junge war bei den Kühen im Felde,
um sie au« der Weide zu lassen, wobei
ihn eine« der sich vordrängenden Thiereauf die Seite schleuderte, so daß er mit
dem Kopfe geg»n einen Baumstumpen
fiel und die Verletzung erlitt.

Das von F. A. Bortree geführte
Hotel an Franklin Avenue, besser be-
kannt als Whyte'S, wurde am Mittwoch
Morgen vom Scheriff geschlossen.

Die nächste Civildienst-Examina»
tion für solche, die sich um eine Stelle
in der hiesigen Post bewerben wollen,
findet am nächsten 2. August statt, und
die Applikationen müssen bis zum 13.
Juli Herrn Theodor Straub zugestellt
werden.

Stadtanwalt Burns hat sein Gut-
achten dahin abgegeben, daß die Stadt
für den neulichen Wasserschaden inPine
Brook nicht haftbar ist. Wir können
die Stichhaltigkeit dieser Behauptung
nicht begreifen, wenn der Schaden durch
die Unzulänglichkeit des Stadt-Sewers
entstand.

»S" Hat man nicht gute, frische
Sämereien, so kann man auch leine
kräftigen, wachssähigen Pflanzen er»
warten. Ich habe alle Garten,

fämereien , einheimische und im-
portirte, in großer Auswahl und kann
garantieren, daß sie frisch und keimfähig
sind. F. I. Widmayer,

630 Lackawanna Ave.

Es giebt nur ein ?bestes" Mittel
gegen Rheumatismus und ähnliche
Schmerzen, und das ist der echte Im-
portirte Anker Pain Expeller. Das
werthvolle Buch ?Wegweiser zur Ge-
sundheit" enthaltend Anerkennungs-
schreiben von prominenten Aerzten m.d
Anderen, wird gratis versandt von F.
Ad. Richter Co., 17 Marren Str.,
New York.

Die ?Tribune"-Preise sind auf
folgende Lehrerinnen gefallen: Frl.
Eliza Chase, eine Reise nach Europa;
Frl. Eliza Nuddy, ein Sohmer Piano;
Krl. Della P. Evans, eine goldene Uhr;
Frl. Nellie Wormser, eine Tour nach
Ocean Grove; Frl. Nellie Beamish,
eine Reise nach Chicago i Frl. Mattie
Watkins, goldene Uhr; Frl. M. I.
McHale, Reise nach Chicago. Sieben
andere Lehrerinnen erhielten Preise, die
von Kaufleuten donirt waren.

Der Verband der Bauunternehmer
erwählte am Freitag Abend folgende
Beamten: Präsident, Conr. Schröder;
Vize Präsidenten, George D. Brown
und John W. Howarth; Prot. Sekr.,
James Collins; Assistent Sekr., Geo.
Finn; Schatzmeister, Thos. E. Lyddon;
Direktoren: W- D. Osterhout. John
Benore. Charles W. Lord, William R.
Williams, Samuel Sykes, John Calli-
gan, Chas. McMullen, D. P. Thomas,
Henry Günster, H. C. Hinman, Luther
Keller, R. A. Hally.

Etwa SOO Mitglieder verschiedener
Arbeiter-Unionen hatten Donnerstag
Abend eine Versammlung in Raub's
Halle. Es wurde berichtet, daß SOO
Bauschreiner wieder Beschäftigung er.
halten haben und daß nur noch 47 ohne
Arbeit sind und vom Gewertsverband
unterstützt werden. Die Anwesenden
verpflichteten sich, die Ausstehendennach Kräften zu unterstützen und pro-
testirten gegen die Einführung auswär-
tiger Arbeiter, die zum Nachtheil hier
seßhafter Steuerzahler beschäftigt wer-
den.

Die Einnahmen des zwölften Re-
venue Distriktes von Pennfylvanien.
aus den Counties Bradford. Carbon,
Centre, Clinton, Columbia, Lackawanna,
Luzerne, Lycoming, Montour, Monroe,
Northampton, Northumberland, Pike,
Potter, Sullivan, Susquehanna, Tioga,
Union, Wayne und Wyoming bestehend,
waren für da« am 30. Juni 1891 end-
ende Fiskaljahr »576.735.14 ; für das
mit dem 30. Juni 1892 endende Jahr
betrugen dieselben <628,282.98, oder
«ine Zunahme von t52,550.84. Im
verflossenen Jahre wurden in diesem
Distrikte 324,154 Faß Bier gebraut.

In dem Gebäude No. Sil Nord
Washington Avenue brach am Donner-
stag (heute) Morgen einviertel nach 2
Uhr ein Feuer aus, welches erst nach
vierstündiger harter Arbeit gedämpft
werden konnte. Das Feuer entstand
hinten im unteren Stockwerke und wurde
von einer Frau Clark entdeckt, die oben-
auf wohnte. Die Flammen ließen sichnicht bewältigen, so hart auch die Feuer-
leute arbeiteten, doch gelang e«, sie auf
die Gebäude No. 211 und 209 zu be»
schränken. Beide gehörten I.D. Wil-
liams Bruder. Der Store No. 209
enthielt die Bilderhandlung von C. H.
Tisdale und in No. 211 war ein Markt-
geschäft, während oben die Office von
Dr. Dunnell und die Wohnungen von
Tisdale, Frau Daniels und Frau Clark
waren. Wie immer, so wurde auch
hier großer Schaden durch Wasser an-
gerichtet, da« in Strömen von oben
durch die Gebäude floß. Ueber den
Schaden kann keine annähernde Schätz-
ung gemacht werden, aber eHist be-
deutend.

Eine lokale Revoluti»n in der
Politik unseres Counties hat die am
Samstag Nachmittag erfolgte Ankündi-
gung hervor gerufen, daß Herr Wm.
Connell auf den dringenden Rath seines
Arztes e« ablehnt, als Kandidat für
Congreß aufzutreten. DieS ist den Re-
publikanern de« zwölften Distriktes über
der Unterschrift von Herrn Ezra H.
Ripple angekündigt worden.?E« haben
sich nun sofort die Augen der Wähler
auf Herrn Jos. A. Scranton als Kan-
didat gewandt, aber derselbe beharrt
auf seiner Erklärung, daß er kein Kan.
didat sei. Andere Herren, wie Ripple,
Willard, Warren etc. haben ebenfalls
abgelehnt und Herr FellowS scheint auch
die Nomination nicht zu wünschen. Un-
ter diesen Umständen hat Herr Thomas
H. Dale gute Aussichten auf die Nonn-
nation und er scheint dieselbe zu suchen.Später wird angekündigt, daß E. P.Kingsbury sich bereit erklärt habe, die
Nomination für Congreß feiten« der
Republikaner annehmen zu wollen.

Auf der demokratischen Seite werden
eine ganze Menge Namen genannt, de.
Ren Träger sich angeblich für da« Wohlde« Volkes aufopfern und die Nomina,
tion für Congreß annehmen wollen.
Unter den Genannten ist sehr viel dür.

reS Holz und wir geben daher die Na.
men lieber nicht.

Aufruhr in Homestead.
Todte «nd 150 Verwundete.

Die Pinkerton Schufte, welche schonso oft in herausfordernder Weise Blut-
vergießen hervorriefen, haben auch am
Mittwoch Morgen wieder einen Auf-
ruhr in Homestead, wo 4000 Arbeiter
von Carnegie <k Co. summarisch ent-
lassen wurden, provozirt, worüber wir
folgende Einzelheiten geben.-

Früh am Morgen kam eine Bande
von Pinkerton Leuten, 200-300 Mann
zählend, aus dem Osten per Eisenbahn
in Pittsburg an; sie marschirten nach
dem Monongahela Flusse und schifft, n
sich dort um 2,16 auf zwei von einem
Schleppdampfer gezogenen Bargen nach
Homestead ein, wo sie um halb 3 Uhr
in der Frühe eintrafen.

Die Nachricht von ihrer bevorstehen,
den Ankunft hatte sich wie ein Lauffeuer
verbreitet und es waren zur angegebe-
nen Zeit an 6000 Personen, Männer
und Frauen, an das Ufer des Flusses
geströmt in der ausgesprochenen Absicht,
die Landung der Pinkertoner mit Ge-
walt zu verhindern.

Als diese die Menschenmenge in
drohender Haltung erblickten, gaben sie
mit bewohnter Bereitwilligkeit aus ihren
Winchester Büchsen Feuer in den dicht-
gedrängten Haufen am Ufer und es
fielen zwei der Arbeiter. Viele der
letzteren, die bewaffnet waren, erwider-
ten das.Feuer und die wildeste Aufre-
gung bemächtigte sich Aller; zwei wei-
tere Versuche der Pinkertoner zur Lan-
dung wurden vereitelt. Die Striker
hatten sich unterdessen eine Schutzwehraus Schieneneisen hergestellt, eine Ab-
theilung war fortgeeilt, um Munition
und Schießwaffen zu holen, und die
Lage der Pinkertoner ward mit jeder
Minute kritischer. Eine von ihnen aus-
gestellte Parlamentärflagge wurde vier-
mal herabgeschossen.

Um einviertel nach 4 Uhr kamen 2000
Eisenarbeiter von Pittsburg mit fliegen-
den Fahnen zur Unterstützung ihrer
Kameraden anmarschirt. Die Striker
hatten sich unterdessen eine Kanone ver-
schafft und feuerten Schuß auf Schuß
auf die Bargen; die Ladung bestand
aus zerbrochenen Eisenstücken, anstatt
Kugeln, und jeder Schuß riß Splitter
von den Bargen weg; auch Dynamit-
patronen kamen zur Anwendung und im
Laufe des Tages ließ man einen <ZOO
Gallonen enthaltenden Oelbehälter in
den Fluß auslaufen und setzte die Masse
in Brand; doch trieb ein Gegenwind
das brennende Oel von den Bargen weg.

Den ganzen Tag über dauerten die
Feindseligkeiten und die Arbeiter wichen
keinen fußbreit; sie wurden von den
Bürgern von Homestead an Ort und
Stellt mit Erfrischungen versorgt.
Gouv. Pattison, den man telegraphisch
von den Unruhen benachrichtigt
erwiderte, daß erst alle Resourcen der

Civilbehörden erschöpft sein müssen, ehe
er die Staatsmiliz zum Eingreifen be-
ordere.

Gegen Dunkelheit machten die erbit-
terten Striker nochmals Anstalten, die
Bargen im Fluß mitfammt ihrer Be-
mannung zu verbrennen und e« würde
ihnen auch jedenfalls gelungen fein;
aber jetzt forderten die Beamten der
Amalgamated Association zur Einstel-
lung der Feindseligkeiten auf und man
schenkte ihnen Gehör und es wurde ver-
einbart, die Pinkertoner landen und

friedlich abmarschiren zu lassen, wenn
sie ihre Waffen auf den Bargen zurück
ließen. Während des Marsche« durch
die Reihen der Striker wurden viele der

Pinkerloner mißhandelt, niedergeworfen
und getreten; nur mit den größten
Anstrengungen konnte die wüthende
Meng« davon abgehalten werden, daß
sie die Gefangenen nicht niedermachten.
Letztere wurden endlich glücklich im
Homeflead Opernhause unlergebracht,
die ganze Nacht hindurch bewacht »on
einer drohenden Menschenmenge. Dir
Bargen wurden während der Nacht in
Brand gesetzt.

Daß die Pinkertoner nicht« weiter al«
Mordbuben waren, geht aus dem Um-
stand hervor, daß sie ohne die geringste
gesetzliche Autorität auf die Menschen-
menge schössen, denn sie waren vom

Sheriff von Allegheny County nicht
eingeschworen und standen nicht unter

dessen Befehl; mit dem gleichen Rechte
hätte irgend eine Rotte anderer Rauf-
bolde unter die Arbeiter feuern können.

Es läßt sich in der Nacht die Anzahl
der Todten und Verwundeten nicht ge-
nau feststellen, aber man schätzt die
Todten auf 22?25, die Verwundeten
auf etwa 160, und von diesen sind
nahezu die Halste Pmkerton Leute.

Sofort nach Bekanntwerden der Un-
ruhen wurden im Ver. Staaten Congreß
Anträge zur Ernennung von Comite»
gestellt, um die Sachlage zu untersu-

chen.
Jetzt, wo die Civilbehörden die Er-

haltung der Ordnung in die Hände ge-
nommen haben, befürchtet man keine
weiteren Unruhen. Wäre dies gleich
geschehen und hätte man die Pinkerton
Raufbolde weggelassen, dann würden
solche grauenhaften Scenen sich nicht
ereignet haben, wie sie am Mittwoch in
Homestead stallfanden.
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